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Vorstandsarbeit aktuell                   

März        
 

Liebe Eltern, Lehrer und Schüler, 
 

es ist schon wieder März. Jedes Mitglied in unserem Verein sollte 
überprüfen, ob der Beitrag für das Jahr 2024 schon überwiesen 
wurde. Ende des Monats läuft die Frist ab. Dann wird der Vorstand 
prüfen, welche Beiträge noch fehlen. Ca. 100 Mahnungen ging die 
Jahre zuvor in die Post und schlimmer noch es fehlte uns das Geld für die laufenden 
Projekte an unserer Schule. In drei Monaten ist diese auch schon wieder rum, deshalb 
bitte ich Sie liebe Leser, den Beitrag mittels eines Dauerauftrages ihrer Hausbank zu 
veranlassen. Die nächsten 2 Monate stehen in der Vorbereitung des Spendenlaufes, 
den wir alle 2 Jahre organisieren. Immer für die 5 und 6. Klassen. Dann kann ich die 
Kinder laufend unterstützen. Das ist neben dem Schreibkram das Schönste für mich. 
Die Erlebnisse, wenn Schülerinnen und Schüler persönliche Ziele verfolgen und diese 
erreichen oder überbieten. Auch ein Fußballturnier wird es wieder geben. Bitte 
unterstützen Sie uns und ihre Kinder bei dieser Aktion.  
 

Stellvertreterin   

Anne Handrich 
 

9.Vorstandssitzung am 29.01.2024, um 17.30Uhr  
Anwesende: Frau Hiebsch, Frau Handrich 
Beschlüsse im Wert von 558,75€ wurden gefasst: 
 
 

01/24 500Euro für Whiteboards für die Breite 
02/24 1,50Euro Zuschuss pro Schüler für den Känguru-Wettbewerb 
03/24 13,75Euro für Bürobedarf 
 

 

Kontostand: 1982,64€ 
Kassenstand: €293,82€ 
 
Nächste Vorstandssitzung am 18.03.2024 um 17:30 Uhr in R 227. 
Anne Handrich, Stellvertreterin 
 

Werden Sie Mitglied im Förderverein CIERVISTI e.V. 
IBAN: DE 43 8005 3722 0300 0185 41 
BIC: NOLADE21BTF 
Sparkasse Zerbst/Anhalt 
 



Schulleitung präsent  

März                  
Sehr geehrte Leserinnen und Leser des 

Elternbriefes, 
 

der Elternbrief ist auch in dieser Ausgabe 

wieder voller toller Events aus unserem 

Schulalltag. Highlight für unsere 

10.Klassen war die Faschingsveranstaltung 

für die 5.& 6. Klassen. Traditionell gab es 

für die Schülerinnen und Schüler viel Spaß 

und Unterhaltung bei aufregenden Spielen, 

dem "Männerballett“ und alle wurden mit 

vielen Süßigkeiten und toller Musik 

versorgt.  

Für mich war der Tag der offenen Tür das TOP-Ereignis. Zahlreiche Grundschüler der 

4. Klassen der Zerbster Grundschulen kamen unserer Einladung nach und durften 

einen Vormittag in unserer Schule verbringen. Frau Kaufmann hatte organisatorisch 

alles im Griff, die Gruppeneinteilung, den zeitlichen Ablauf und die Verteilung auf die 

einzelnen Stationen. DANKE dafür! Den Grundschülern und auch den betreuenden 

Kollegen hat der Vormittag sehr gefallen. Sie durften experimentieren, musikalisch, 

sportlich und kreativ tätig sein. Auch unsere Kollegen freuten sich über so viele 

interessierte junge Schülerinnen und Schüler, die am liebsten schon in Klasse 5 mit 

dem Chemieunterricht beginnen würden.  

Das Tischtennis - Landesfinale4 im Rahmen "Jugend trainiert für Olympia" fand am 

1.Februar in unserer Turnhalle statt und ist über die Jahre zu einer festen Tradition 

geworden. DANKE an die Schülerfirma, die wieder alle Sportler und deren Betreuer 

mit leckeren Snacks und Getränken versorgt hat. Das waren die positiven Dinge über 

die es zu berichten gab.  

Große Sorgen bereitet uns im Moment der hohe Krankenstand, verbunden mit der 

mehr als dünnen Personaldecke...und die noch immer auf sich warten lassende 

Umsetzung des Digitalpaktes. Zurzeit werden in Klasse 8 auch noch 

Vergleichsarbeiten in Mathematik geschrieben. Natürlich ONLINE... Ha, Ha, 

Ha...Große Probleme, weil KEIN Internet zur Verfügung stand (06.03.2024). 

Vorschlag war, dass wir alle Laptops in die Breite transportieren sollten, um dort die 

Arbeit zu schreiben... Ohne Worte... Um die Aufsichten bei den Vergleichsarbeiten zu 

gewährleisten, ein Minimum an Unterricht stattfinden zu lassen und den Krankenstand 

abzufedern, müssen wir ganze Klassenstufen zu Hause lassen... Das ist sehr 

unbefriedigend. Leider haben wir KEINE Idee, wie wir das anders lösen können... 

Aber, wir wollen nicht jammern, bleiben optimistisch und freuen uns auf den Frühling 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Kirsten von Mandel 

 



 

 

Fasching        

Klasse 5/6 

 
 

   
Am 25.02.2024 fand der Schulfasching für die 5. Und 6.Klassen statt. Die vier 

10.Klassen haben sich viele schöne Spiele einfallen lassen. 
 

   



Die erste und zweite Stunde hatten die jüngern Schüler bei ihren Klassenlehrern 

Unterricht. Dort wurde zusammen gefrühstückt und verkleidet. Die älternen Schüler 

schmückten die Turnhalle, schlossen die Musikanlage an und bereiteten die Spiele vor. 

Nach der Frühstückspause ging es mit Turnschuhen nach einem Zeitplan in die 

Turnhalle. Der Sicherheitdienst der 10.Klassen kontrollierten die Anzahl der Schüler, 

Schuhwerk und das Kostüm und dann ging es zusammen mit dem Klassenlehrer und 

zwei Betreuer der 10.Klassen auf den Platz in der Trunhalle. Innerhalb von 20 

Minuten füllte sich die Turnhalle. Dann begrüßte das Moderatorenteam die Schüler 

und mit einer Pollonaise marschten alle 10.Klässler ein. So konnten alle die Kostüme 

bewundern. Es folgten drei Spiele: Tischtennis-Hütchenlauf, Bobycarrennen und 

Tauziehen. Die Mädchen der Klassen 10a,b und d hatten einen Tanz einstudiert. Den 

gab es zu sehen. Es folgten 5 weitere Spiele: Federball-Luftballonlauf, Staffellauf mit 

Süsßigkeiten, Stuhltanz, Schokokusswettessen und eine Paketstaffel. Dann gab es eine 

Überraschung. Die 8 Lehrer der 5. und 6. Klassen mussten sich verkleiden. In einem 

Staffellauf ihrer Klassen brachten ihnen die Schüler ihrer Klassen je ein 

Verkleidungsstück und als die Lehrer fertig angezogen hatten, wurden die Sieger 

ermittelt. 
 

 
 

Dann wurden die besten Kostüme der Schüler ermittelt und prämiert. Die Jungen der 

Klasse 10a und 10d tanzten „Schwanensee“. Das war der Höhepunkt und alle waren 

begeistert, deshalb wurde der Tanz zweimal aufgeführt. Mit einer großen Polonaise 

wurde Abschied gefeiert. Wenn es am schönsten ist, soll man gehen. Jede Klasse 

wurde mit ihren Klassen aus der Turnhalle geführt. Zum Abschluss räumten alle 

10.Klässler und ihre Lehrer die Turnhalle auf bis ca. 12.30Uhr. 
 

 
 



 

 

Vorprüfungen 

Klasse 10 
 

Am Mittwoch, den 24.01.2024 wurden in der Breite im Klassenverband die Englisch-

Vorprüfungen geschrieben. Diese Generalprobe geht zu 40% in die Jahresendnote mit 

ein. Hier konnte man die Leistungen noch einmal steigern. Am Montag, den 

29.01.2024 wird dann die Deutsch-Vorprüfung geschrieben. Die 9. Klassen haben 

dann im Hauptgebäude Unterricht. So war es sehr ruhig und alle Schüler konnten sich 

gut konzentrieren. Die Vorprüfungen in Mathematik folgen zeitversetzt. 

 

Tabellenkalkulation 
Klasse 10        
 

In Vorbereitung auf die schriftlichen Vorprüfungen in Mathematik finden in den 

einzelnen vier 10. Klassen die Tabellenkalkulation statt. In drei Stunden wird am 

Computer in Halbgruppen gearbeitet, um dann in den folgenden drei Stunden 

Prüfungsaufgaben zu diesem Thema zu rechnen. Auftretende Probleme konnten noch 

einmal durchgesprochen werden.  
 

Gedenkveranstaltung      
Für die Opfer des Nationalsozialismus                

 
Am Sonnabend, den 27.01.2024 fand um 11Uhr am Roten Garten die 

Gedenkveranstaltung für die Opfer des Nationalsozialismus statt. Der Bürgermeister 

der Stadt Zerbst hatten dazu aufgerufen, sich zu beteiligen. Leider waren aus unserer 

Schule keine Schüler vor Ort. In vielen Projekten und Besuchen zu Gedenkstätten 

werden unserer Schüler darauf vorbereitet. „Nie wieder“, sprach der Bürgermeister in 

seiner Rede die Worte aus, die nach dem Krieg 1945 so viele Bürger mahnten. „Schon 

wieder“, sprach der Bürgermeister die aktuellen Themen unserer Zeit 2024 an und 

mahnte, wie es früher zum Krieg kam und welche Zeichen es in unserer Gesellschaft 



gibt, die nicht übersehen werden dürfen. Demokratie ist tägliche Arbeit. Ca. 60 Bürger 

waren gekommen. Das sind doppelt so viele, wie das Jahr zuvor. Pfarrer Lindemanns 

letzten Worte waren „Gott, schenke den Menschen der Welt Frieden.“. Wir müssen in 

der Schule aktiver werden und Veranstaltungen vor unserer Haustür besuchen. Es ist 

unserer Aufgabe, Schüler dafür zu gewinnen, nicht zu vergessen und den Frieden zu 

bewahren. 

 
 

Termine       
April/Mai  
April 2024 

Datum Uhrzeit   

01.04.2024   Ostermontag - Feiertag 

 02. bis 

05.04.2024 

  Intensivvorbereitung Schriftliche Abschlussprüfung 

08.04.2024 07.40 Uhr Schriftliche Prüfung Deutsch (Kl. 10) 

09.04.2024   unterrichtsfrei für Prüflinge Klasse 10 

 10.04.2024 07.40 Uhr Schriftliche Prüfung Englisch (Kl. 10) 

11.04.2024   unterrichtsfrei für Prüflinge Klasse 10 

12.04.2024 07.40 Uhr Schriftliche Prüfung Mathematik (Kl. 10) 

15.04.2024   

12:55 Uhr 

14:00 Uhr 

Berufsberatung Frau Beck Klasse 10c 

Schülerrat Klasse 5-10 

Dienstberatung 

15.04. bis 

03.05.2024 

  Unterricht nach schulinternen Planungen 

17.04.2024   Notenschluss Klasse 9H 

18.04.2024 10:35 Uhr Känguru - Wettbewerb 



 

 

22.04.2024 12:55 Uhr 3. Zusammenkunft aller Hauptschüler 9H 

Berufsberatung Frau Beck (Kl. 10d) 

23.04.2024   Wandertag Flughafen Kl. 7b 

24.04.2024   Schriftliche Nachprüfung im Fach Englisch 

Notenschluss (Kl. 10) 

25.04.2024   Girl's Day - Mädchen-Zukunftstag / Boy's Day - Jungen-

Zukunftstag 

bis 

26.04.2024 

  Abgabe der Anträge auf Teilnahme an der besonderen 

Leistungsfeststellung mit Angabe des voraussichtlichen 

mündlichen Wahlfaches durch die 

Personensorgeberechtigten Kl. 9H 

29.04.2024   Frau Beck Berufsberatung (Kl.10) 

Schriftliche Bekanntgabe der Jahresnoten in allen Fächern, 

der Noten der schriftlichen Prüfung sowie der Gesamtnoten 

in Deutsch, Englisch und Mathematik; Bekanntgabe der 

Entscheidung über die Zulassung zu den mündlichen 

Prüfungen; Ausgabe der Formblätter zur Nichtzulassung 

und Anmeldung für die mündlichen Prüfungen Kl. 10 

Bücherabgabe Kl.10 

 30.04.2024   schulinterne Lehrerfortbildung (SCHILF) 

Mai 2024 

Datum Uhrzeit   

01.05.2024   Feiertag - Tag der Arbeit 

03.05.2024   Rückgabe der Formblätter zur Anmeldung für die 

mündlichen Prüfungen 

Letzter Schultag Kl.10 

Verkehrserziehung Kl. 5/6 

06.05.2024 18:00 Uhr 2. Gesamtkonferenz im Schuljahr 2023/2024 

06. bis 

17.05.2024 

  Konsultationsunterricht Kl.10 

07.05.2024   Projektfahrt Berlin Bundestag Kl. 8a,8b 

08.05.2024   Sportfest Klasse 5-9 

Blutspende 

Verkehrsprojekt Klasse 5-7 

09.05.2024   Feiertag - Christi Himmelfahrt 

10.05.2024   beweglicher Ferientag 



13./14.05.2024   Intensivvorbereitung BLF Kl. 9H 

15.05.2024   Schriftliche besondere Leistungsfeststellung im Fach 

Deutsch Kl. 9H 

16.05.2024   Zentrale Klassenarbeit Mathematik Kl. 6 (verpflichtend) 

17.05.2024   Schriftliche besondere Leistungsfeststellung im Fach 

Mathematik Kl. 9H 

19.05.2024   Feiertag - Pfingstsonntag 

20.05.2024   Feiertag - Pfingstmontag 

21. bis  

24.05.2024 

  Pfingstferien 

27.05. bis 

21.06.2024 

  Durchführung der mündlichen Prüfungen und 

Bekanntgabe der Prüfungsnoten in den Prüfungsfächern 

Kl.10 

 

Blockzeitraum für Unterricht nach Stundentafel, 

Intensiv - Vorbereitungstage und mündliche besondere 

Leistungsfeststellung Kl.9H 

28.05.2024   Zentrale Klassenarbeit Deutsch Kl.6 (freiwillig) 

31.05.2024   Zentrale Klassenarbeit Englisch Kl. 6 (freiwillig) 

    Blutspende 
 

Mathematikolympiade      
Auszeichnung  
 

 
Junge Rechenkünstler freuen sich über Medaillen 



 

 

Kopfrechnen und logisches Denken liegt manch Ciervisti-Schüler 

besonders. 
Volksstimme, 21.02.2024, Text: Daniela Apel, Foto: Anne Handrich 

 

Mathe liegt wahrscheinlich nicht jedem. Doch es gibt sie – die begeisterten 

Zahlenfans, denen es Spaß macht, knifflige Aufgaben zu lösen, und das ganz ohne 

Taschenrechner, nur mit Köpfchen. An der Zerbster Ganztagsschule Ciervisti wurden 

die Besten von ihnen jetzt geehrt. Gemeinsam mit ihrem Mathekollegen Ingo Klemt 

nahm Andrea Schulze die Auszeichnungen der Rechenkünstler 2024 vor. Kurz vor den 

Weihnachtsferien hatten sich nicht wenige Mädchen und Jungen freiwillig der 

schulinternen Mathematikolympiade gestellt, die inzwischen seit 2008 Tradition ist – 

nur Corona sorgte für eine Zwangsauszeit. Die Fragen, die sich Andrea Schulze und 

Ingo Klemt jeweils für die Klassenstufen 5 bis 7 und 8 bis 10 ausdenken, gleichen 

Knobelaufgaben, bei denen jeder auch durch systematisches Probieren zur Lösung 

gelangen kann. Die Schüler sollen beweisen, dass sie in der Lage sind, ihr 

mathematisches Grundwissen in alltäglichen Situationen anzuwenden. Neben den 

Platzierten in den einzelnen Jahrgängen wurden erneut ebenfalls die Schulsieger 

gekürt. In Klassenstufe 5 bis 7 teilen sich Raphael Genski (6a) und Finn Schulze (7b) 

den ersten Platz, gefolgt von Johannes Demke (7b) und Henry Wuttig (6b). In 

Klassenstufe 8 bis 10 setzte sich Josephine König an die Spitze (10c), während Dustin 

Oesterreich (10c) auf Platz 2 landete und Billy Dademasch (9c) auf dem Dritten. 

Letzterer war der einzige Neuntklässler, der an der Olympiade teilnahm. Das betonte 

Andrea Schulze deshalb, weil die Neunten an diesem Tag keinen Präsenzunterricht 

hatten und er dennoch extra für den Wettbewerb in die Schule gekommen war. Die 

besondere Auszeichnung „Mathematiker des Jahres 2024“, die diejenigen bekommen, 

die bereits wiederholt zu den Schulsiegern gehören, erhielten Raphael Genski in Gold 

und Johannes Demke in Silber. Die ausgereichten Preise, Medaillen, Urkunden und T-

Shirts sponserte wieder der Förderverein der Schule, der durch Lehrerin Anne 

Handrich vertreten war. 
 

Tag der offenen Tür        
Klasse 4 zu Gast 
 

Am Mittwoch, den 30.01.2024 war es endlich soweit. Die 4. Klassen der 

Grundschulen aus Walternienburg, Dobritz, Lindau, Steutz und Zerbst waren zu Gast 

an unserer Sekundarschule. Von insgesamt 192 Schülern, die im nächsten Schuljahr in 

die 5.Klasse wechseln, hatten sich 99 zum Tag der offenen Tür an unserer Schule 

angemeldet. Sie wollten einmal ausprobieren, wie man an der Ganztagsschule lernen 

kann. In 6 Lerngruppen mit einer Anzahl von 14 bis 19 Schülern wurden die 4.Klässler 

aufgeteilt. Die Klasse 8a hatte sich mit ihrer Lehrerin Frau Wagner auf diesen Tag 

vorbereitet. Sie empfingen die Schüler und begleiteten sie den ganzen Tag durch die 

Schule. Fragen wurden beantwortet, die Schule inspiziert, die Räume wurden 

gewechselt und vieles mehr. Jede Gruppe hatte 6 Stunden Unterricht im 30 Minuten  



 
 

       
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



 

 

Takt und je 5 Minuten Pause. In den Fächern Musik, Kunst, Physik, Chemie, Sport 

und dem Besuch bei den Schulsozialarbeitern wurde Wissenswertes, Praktisches und 

Kommunikatives erlernt. Die Schüler der 4. Klassen haben ein Lesezeichen hergestellt 

in Kunst, gemeinsam gesungen und musiziert in Musik, gegen die Sekundarschüler 

Zweifelderball gespielt in Sport, mit dem Bunsenbrenner experimentiert in Chemie, 

mit Druck in Physik gearbeitet und lernten die Aufgaben der Schulsozialarbeit kennen. 

Dort entstanden coole Beutel, die gut gefüllt mit nach Hause genommen wurden. Alle 

Schüler fanden diesen Tag gelungen und der Daumen ging nach oben. Verabschiedet 

wurden sie von der Schulleiterin und der Schulsprecherin unserer Schule. Jetzt heißt es 

warten auf den ersten Schultag nach den großen Sommerferien. Alle freuen sich drauf. 

Ein Dankeschön geht an die Betreuer und Organisatoren, an die Lehrer und die Klasse 

8a, sowie an alle helfenden Hände in der Vorbereitung z.B. die Hausmeister. 
 

 
Volksstimme, 03.02.2024, Text und Foto: Daniela Apel 

 

Spannender Blick in die Zukunft 

Die Zerbster Ganztagsschule Ciervisti lud die Viertklässler erstmals 

zu einem Tag er offenen Tür ein. Das Reinschnuppern in neue 

Fächer täuschte allerdings nicht über ein nach wie vor bestehendes 

Problem hinweg, den Lehrermangel. 
 

Mit feurigen Experimenten, kreativen Erinnerungen und klangvollen Rhythmen sorgte 

die Zerbster Ganztagsschule Ciervisti jetzt für Begeisterung bei knapp 100 

Viertklässlern. Der mit ebenso vielfältigen wie verblüffenden Eindrücken gespickte 

Tag der offenen Tür verhehlte jedoch nicht, dass es trotz des engagierten Einsatzes der 

Lehrer nach wie vor an ausreichenden Pädagogen mangelt. Schulleiterin Kirsten von 

Mandel begrüßte die Neun- und Zehnjährigen zunächst in der Aula, bevor sechs 

verschiedene Stationen auf sie warteten. Noch besuchen die Mädchen und Jungen die 

einzelnen Grundschulen in Zerbst, Lindau, Steutz und Walternienburg. Doch das erste 

Halbjahr ist mit der gestrigen Zeugnisausgabe rum. Bals schon steht ein aufregender 

Wechsel bevor – entweder an das Gymnasium oder eben an die Sekundarschule. Die 

endgültige Entscheidung über die weitere Schullaufbahn muss in Kürze getroffen 



werden. Kirsten von Mandel plant derzeit mit vier 5.Klassen – genauso wie Kerstin 

Görner, Schulleiterin des Francisceums. „Fünf wären mir lieber“, bemerkt von Mandel 

mit Blick auf die Anzahl der Schüler pro Klasse. Die personellen Kapazitäten sind 

allerdings äußerst begrenzet. Seit Jahren herrscht an Ciervisti akuter Lehrermangel, die 

Unterrichtsversorgung liegt nur bei um die 75% - ein Zustand, der sich trotz positiver 

Meldungen auch in naher Zukunft wohl kaum ändert. Das Verhältnis zwischen der 

Anzahl der Lehrer, die in Ruhestand gehen, und jenen, die neu beginnen, stimmt 

einfach nicht, wie Kirsten von Mandel sagt. So ist die Freude über die neue Kollegin, 

die im August anfängt, etwas getrübt. Auch einen jungen Referendar, also einen 

Lehrer im Vorbereitungsdienst, wie es offiziell heißt, kann sie zum Start des 

Schuljahres 2024/25 begrüßen. Zeitgleich beginnt für einzelne Lehrer der Ruhestand – 

weitere folgen in den nächsten Jahren. Von Mandel ist gespannt, ob diese Lücke 

gefüllt werden kann. Froh ist sie über die Seiteneinsteiger, die das Pädagogikteam 

inzwischen verstärken. Dennoch fehlt es an Lehrern. So kommt es vor, dass einzelne 

Klassen auch mal komplett zu Hause bleiben müssen. In Klasse 5 und 6 wird versucht, 

diese letzte Möglichkeit zu vermeiden – nicht immer gelingt es. …Womöglich 

wundert sich der ein oder andere nur, warum weniger Schüler als üblich die Flure 

bevölkern. Grund: Der Präsenzunterricht musste an diesem Tag für einzelne Klassen 

ausfallen. 
 

Kunstausstellung        
Unterricht im Museum 
 

                     

Landschaft   Porträt   Cartoon 

Personalausstellung  Handarbeit  Freizeit 

Acryl oder Öl   Nadel und Faden  Feder und Filzstift 

 

Sehr vielfältig ist die Ausstellung im Museum. Vom 16.02. bis 24.03.2024 können die 

Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Kunstunterrichtes einen Museumsbesuch 

machen und sich Anregungen für neue Bilder holen. Dort sind auch Bilder der 5- bis 

10. Klassen unserer Schule zu bewundern. Im Rahmen der 59. Zerbst Kulturfestage 

findet auch die Austellung „Junge Kunst in Anhalt“ im Francisceum im 

Alumnatkorridor statt. An dieser Ausstelung beteiligten sich die Sieger der 10. Klassen 

vom Schulwettstreit um den Kunstpreis des Fördervereins. Schüler von 15 bis 



 

 

20Jahren können sich an diesem Wettbewerb beteiligen. Im Rahmen des 

Kiunstunterrichts wählen die Schüler den Publikumpreis aus. 
 

Gewaltprävention und Wertevermittlung         
im Schulalltag 
 

Für ein angenehmes Klassenklima   

           
Auch in diesem Schuljahr wurde das Projekt „Gewaltprävention und Wertevermittlung 

im Schulalltag“ an Projekttagen im Januar 2024 für die Klassen 6a-6d in der Sek. 

CIERVISTI durchgeführt. Herr Hofmann aus Dessau führte das Projekt in unserer 

Schule souverän und wie gewohnt überaus zufriedenstellend für Schüler und Lehrer 

durch. Organisiert wurde das wertvolle Projekt von den Schulsozialarbeiterinnen Frau 

Gudella und Frau Daul in 

Absprache mit dem Arbeitskreis 

„Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage“. Ziele des 

Projekts waren beispielsweise 

die Steigerung des 

Selbstbewusstseins, 

Verbesserung des sozialen 

Umgangs miteinander und eine 

freundliche Kommunikation. 

Die Vermittlung angemessener 

Konfliktlösungsstrategien und die Thematik Körpersprache standen während des 

Projekts im Fokus. Weiterhin spielte die Auseinandersetzung mit Gewalt, 

Grenzsetzung, Respekt, Offenheit und Toleranz eine übergeordnete Rolle. Die Schüler 

nahmen das Projekt sehr gut an und arbeiteten aktiv mit, reagierten auf den Wechsel 

zwischen theoretischen und praktischen Einheiten aus dem Bereich der 

Selbstverteidigung (WingTsung) positiv. Gern begrüßen wir Herrn Hofmann auch für 

weitere Projekte bei uns in der Schule.  
 

Tischtennislandesfinale         
bei uns in der Turnhalle 
Volksstimme, 03.02.2024, Text und Foto: Daniela Apel 
 

Junge Tischtennisspieler wetteifern um Punkte 

Um Landesmeister-Titel und den Einzug ins Bundesfinale ging es 

jetzt in Zerbst. 
 

Einmal mehr bot die Turnhalle der Zerbster Ganztagsschule Ciervisti die ideale 

Kulisse für das Tischtennis-Landesfinale des Schulsportwettbewerbs „Jugend trainiert 

für Olympia“. Rund 150 junge Sportler aus Magdeburg, Wernigerode, Halle, 

Aschersleben, Sangerhausen, Beetzendorf und Jessen sowie Darlingerode, Großkayna 



und Gernrode gingen an den Start. Nicht zu vergessen: das Team des Hausherrn. Seit 

Langem konnte die Ciervisti-Schule wieder eine Mannschaft in der Wettkampfklasse 

II stellen, also der Altersgruppe der 13- bis 16-Jährigen. Die sieben Jungs hatten sich 

im Kreis- und Regionalfinale durchgesetzt und gaben nun alles. Ehrgeizig kämpften 

sie um jeden Punkt. Gegen die übermächtigen Gegner vom Nobertus-Gymnasium aus 

Magdeburg und dem Gymnasium aus Wernigerode hatten sie letztlich jedoch keine 

Chance. Sie mussten beide Begegnungen mit 0:5 abgeben. Am Ende wurde es für die 

Ciervisti-Schüler der dritte Platz, während der Sieg an die Magdeburger ging, die sich 

somit für das Bundesfinale qualifizierten. Bei den Mädchen der WK II löste die 

Mannschaft des Schollgymnasiums aus Sangerhausen das Ticket nach Berlin. 
 

 
 

Unterdessen wird das Georg-Cantor-Gymnasium aus Hallein der WK III (Jahrgänge 

2008 bis 2011) gleich doppelt – sowohl bei den Mädchen als auch den Jungen – das 

Land Sachsen-Anhalt vertreten. Erstmals in diesem Jahr wurden die Wettkämpfe 

zusammen mit den Para-Sportlern ausgetragen. Drei Mannschaften verschiedener 

Förderschulen traten gegeneinander an. Zum Bundesfinale fahren das Team aus 

Darlingerode, das sich den Landestitel holte. Die Übergabe der glänzenden 

Siegerpokale erfolgte in Anwesenheit von Tischtennis-Landestrainerin Linda Ackner 

und der Landestrainerin für Para-Sport Anja Pöppich. Sie erlebten eine gelungene 

sportliche Veranstaltung, deren professionelle Durchführung ohne Unterstützung nicht 

möglich wäre. Besonderer Dank gilt Thoralf Sandmann, Sportlehrer an der Ciervisti-

Schule, die inzwischen seit mehreren Jahren ihre Turnhalle bereitstellt und die 

Verpflegung der Teilnehmer organisiert, sowie dem Tischtennisverein ESKA um Peter 

König, welcher stets für Tische, Netze, Zählgeräte und Banden sorgt. 



 

 

 

 

 


